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Verwendungsbereich 

Die Universal-Anschluss-Armatur wird im Leitungsnetz der Hauswasserversorgung, 
zur Aufnahme von Feinfilterstationen, Dosiergeräten und Wasserenthärtungsanlagen 
eingesetzt. Wassertemperatur max. 90 °C 
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Beschreibung 
Die Bypass-Strecken werden als kombinierte Anschlussarmatur für Enthärtungs-
anlagen mit integrierter Verschneideeinrichtung eingesetzt. Sie besitzen 2 Ventile 
(1 und 2), mit denen der Zu- und Abfluss des Enthärters abgesperrt werden kann, 
damit dieser für Servicearbeiten o. ä. zu entfernen ist. Die Versorgung mit nicht 
enthärtetem Wasser kann in dieser Zeit durch das Bypassventil erfolgen. 
 
 

 
 
 

Vorteile 
Kompaktarmatur mit allen benötigten Funktionen zum Anschluss einer Enthärtungs-
anlage mit integrierter Verschneideeinrichtung. 
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Funktionsbeschreibung 
Das ankommende Rohwasser tritt bei geöffnetem Absperrventil (a) durch den 
Anschluss (d) in den Uni-Ventilblock und strömt weiter über den Anschluss (e) in das 
oder die angeschlossenen Geräte. Es verlässt über den Anschluss (f) das Gerät und 
strömt bei geöffnetem Absperrventil (c) über den Anschluss (g) in die Brauchwasser-
leitung. Das Absperrventil (b) bleibt geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Sicherheitshinweise 

 

Bitte achten sie darauf, dass der Wasserentkalker an einem frostfreien und geschützten Ort aufgestelt wird. Die 
Wasserenthärtungsanlage darf nicht im Freien instaliert werden und ist vor Feuchtigkeit von außen zu schützen. 
Der Einbau und die Inbetriebnahme sollte nur von geschultem Personal mit technischem Verständnis 
vorgenommen werden. Eingriffe in die Hauswasserinstalation dürfen nur von autorisierten Wasserinstalateuren 
vorgenommen werden. Die jeweiligen örtlichen und Länder bezifischen Vorschriften sind unbedingt zu beachten. 
Vor Instalationsbeginn ist die Aufbau-, Montage und Bedienungsanleitung durchzulesen. Bitte gehen sie hier 
Schritt für Schritt vor und halten sie sich an die Anweisungen in der Bedienungsanleitung. 
 
Diese Anlage ist nur für den Betrieb im Trinkwasserbereich konzipiert. Zum Anschluss der Wasserenthärtung 
gelten die Grenz- und Richtwerte der TVO (Trinkwasserverordnung). Demnach dürfen die Grenzwerte für Eisen, 
(Fe 0,2 mg/l ) Mangan (Mn 0,05 mg/l). nicht übersteigen. 
 
Der Wasserenthärter darf nur entsprechend seinem Verwendungszweck eingesetzt werden. Zum Schutz der 
Enthärtungsanlage muss in jedem Fall ein Hauswasserfilter vor den Entkalker installiert werden. Bei fehlendem 
Wasserfilterfilter kann das Ionenaustauscherenthärterharz in kurzer Zeit verschlammen, sowie der Steuerkopf der 
Anlage in durch Schmutzeintrag beschädigt werden. Dieses führt zum Ausschluss der Garantie bzw. 
Gewährleistung. 
 
Bitte achten sie auf ihren Wasserdruck, dieser sollte bei min. 2,5 max. 6 bar liegen. 
Sollte der Wasserdruck über dem maximal zulässigen Betriebsdruck liegen, ist ein Druckminderer einzubauen. 
Zum Schutz vor Wasserschäden wird ein Bodeneinlauf empfohlen. Ist dieser nicht vorhanden kann Ersatzweise 
eine Leckagesicherung (Wasserstopp) eingebaut werden. 
 
Die Aufstellfläche am Aufstellort muss zwingend eben und trocken sein. Die Anlage ist so aufzustellen und zu 
installieren, dass ein Umkippen der Enthärtungsanlage durch anstoßen vermieden wird. Achten sie darauf dass 
ein ausreichender Abstand zu Wärmequellen eingehalten wird. Die Umgebungstemperatur sollte +5°C nicht 
unterschreiten und +40° C nicht überschreiten. Bei Mischinstallation, Zink, Kupfer kann weiches Wasser 
Korrosion an Rohrleitungen verursachen. Daher sollte gemäß der DVGW das Wasser nach der Enthärtung auf 
min. 6° dH verschnitten werden, gegebenenfalls ist nach der Wasserenthärtung eine Dosiereinrichtung zur 
Einimpfung von einem Korrosionsschutzmittel einzubauen. 
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Einstellung der Verschneidung für alle Baureihen 
Zuerst wird die Regulierschraube nach rechts bis zum Anschlag gedreht. Dann wird 
diese Regulierschraube so verstellt, dass bei ca. 10 bis 20 % (i. d. R. ca. 300 l/h) des 
maximalen Wasserverbrauchs die gewünschte Brauchwasserhärte eingestellt ist. Bei 
zu geringer Wasserhärte wird die Regulierschraube links herum, bei zu hoher 
Wasserhärte rechts herumgedreht. 
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Normalbetrieb 
 
Im Normalbetrieb sind die Ein- und 
Auslassventile geöffnet und das 
Bypassventil geschlossen. Das Medium 
strömt vom Wassereintritt zum 
„Eingangs-Enthärter“. Nach der 
„Behandlung tritt das Medium durch 
den „Ausgangsenthärter“ erneut in das 
Ventil ein und verlässt dieses mit 0 °dH. 
Üblicherweise wird mit einem Härtegrad 
von > 0 °dH gearbeitet. Diese Härte 
kann durch die Feindosierung 
(Verschneidung) eingestellt werden. 
 

Bypassbetrieb 
 
Im Bypassbetrieb sind die Ein- und Aus- 
lassventile geschlossen und das Bypassventil 
ist geöffnet. Dadurch kann das ange-
schlossene Gerät zur Reinigung, Reparatur 
oder Wartung von der Universal-
Anschlussarmatur abgenommen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


